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SARAH RADAS
IHRE KANDIDATIN 
IM WAHLBEZIRK 15

Liebe Bürgerinnen und Bürger
in Sythen,

bei der Kommunalwahl am 13.09.2020 
entscheiden Sie über die Zusammen-
setzung des neuen Rates der Stadt 
Haltern am See.
Für die Halterner Grünen kandidiere ich in Sythen, im 
Wahlbezirk 15 und möchte mich Ihnen hiermit vorstellen.

Zu meiner Person:
Ich bin 35 Jahre alt, verheiratet, Mutter von zwei Töchtern 
und arbeite als Produktmanagerin in der Finanzbranche 
(Studienabschluss: Finance & Accounting M.Sc.).
In Haltern am See lebe ich seit meiner Kindheit, in 
Sythen seit 2008. Zunächst wohnten wir in der Grote-
kamp-Siedlung, bis wir 2013 unser Eigenheim im Bau-
gebiet Elterbreischlag bezogen. Dem Dorf Sythen mit 
seiner guten Infrastruktur und Nahversorgung, der Na-
tur- und Erholungslandschaft sowie den Bürgerinnen 
und Bürgern fühle ich mich sehr verbunden. Aus diesem 
Grund kandidiere ich in Sythen und möchte mich für 
Ihre Belange einsetzen.

Zu meinem politischen Profil:
Seit der Kommunalwahl im Jahr 2009 bin ich Mitglied 
im Stadtrat und engagiere mich dort für die Belange der 
Halterner Bürgerinnen und Bürger. Meine politischen 
Schwerpunkte, die ich weiterhin im Stadtrat vertreten 
möchte, sind wirtschafts- und finanzpolitische Themen 
sowie der Umweltschutz. 

Die Klimakrise ist deutlich spürbar: Die vergangenen 
fünf Jahre waren weltweit die wärmsten (Quelle: Um-
weltbundesamt). Wir erleben auch in Haltern am See 
Hitzewellen, anhaltende Dürreperioden oder Starkre-
genereignisse. Die sehr niedrigen Pegelstände des 
Stausees im vergangenen Jahr, die Verbreitung des Bor-
kenkäfers mit immensen Schäden in den Wäldern oder 
Ernteeinbußen in der Landwirtschaft sind nur drei Bei-

#HalternSiehtGrün

spiele für sichtbare Folgen der Erderwärmung. Ich möch-
te mich politisch dafür einsetzen, dass wir die Klimakrise 
und ihre Folgen bekämpfen. Für uns und unsere Kinder!

Ich bin überzeugt davon, dass in unserer Gesellschaft 
Maßnahmen zum Umweltschutz und Ökonomie sowie 
Wirtschaftswachstum und Sicherung von Arbeitsplätzen 
keine Gegensätze sind, sondern sich sinnvoll ergänzen 
und gegenseitig befördern. 

Ihre Meinung ist mir wichtig: 
Sprechen Sie mich doch einfach an – persönlich, per Mail 
(sarah.radas@gruene-haltern.de) oder im Telefonat!

Ihre 

Sarah Radas

Weitere Informationen  finden Sie 
unter:  www.gruene-haltern.de  
oder im Wahlprogramm

#HalternSiehtGrün
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Bei der geplanten großräumigen Erweiterung der Aussandungs-
fläche am Silbersee I für die Quarzsandgewinnung werden sich 
die Grünen für eine zwingende und weitgehende Berücksichti-
gung von Naturschutzaspekten einsetzen. 

Ebenso haben wir uns deutlich gegen zusätzliche Großveran-
staltungen am Silberssee II ausgesprochen, die den schon jetzt 
stark belasteten Anwohnern nicht zuzumuten sind.
 
Ihre Meinung und Ideen sind mir wichtig:
Gerne möchte ich mit Ihnen ins Gespräch kommen. Ich bin unter 
6423, 0173 9749056 telefonisch oder per Mail (karl-heinz.ber-
se@gruene-haltern.de) zu erreichen.

Mit freundlichem Gruß

Karl-Heinz Berse

Weitere Informationen  finden Sie 
unter:  www.gruene-haltern.de  
oder im Wahlprogramm

#HalternSiehtGrün

KARL-HEINZ BERSE
IHR KANDIDAT 
IM WAHLBEZIRK 16

Liebe Sythenerinnen und 
Sythener,

bei der Kommunalwahl am 13.09.2020 
entscheiden Sie über die Zusammenset-
zung des neuen Stadtrates. Ich wohne in 
Ihrem Wahlbezirk 16 und kandidiere für die 
Halterner Grünen.

Ich wurde vor 63 Jahren in Haltern geboren, lebe seit 1982 
in Sythen, bin verheiratet und habe 3 erwachsene Kinder und 
3 Enkelkinder. Von Beruf bin ich Dipl. Sozialarbeiter und ar-
beite als Fachsbereichsleiter seit 1981 in der Beratung und 
Behandlung von Suchtkranken.

Ich engagiere mich seit 1984 in der Grünen Kommunalpolitik 
und bin seit 20 Jahren als sachkundiger Bürger im Ausschuss 
für Generationen und Soziales. Dementsprechend liegt mir die 
Sozial- und Jugendpolitik besonders am Herzen. Auch in Zu-
kunft möchte ich mich für ein sozial gerechtes, kinderfreundli-
ches und vielfältiges Haltern am See einsetzen, wo Menschen 
verschiedener Religion und Herkunft friedlich zusammenle-
ben. Durch ein bedarfsgerechtes und qualitativ hochwertiges 
Angebot an Betreuungsplätzen für Kinder unter und über drei 
Jahren sollen entwicklungsfördernde Rahmenbedingungen für 
alle Kinder von Anfang an geschaffen werden. Der demograhi-
sche Wandel macht eine generationenüber-greifende Ausrich-
tung und soziale Ausgestaltung erforderlich, damit alle – Kin-
der, Jugendliche und ältere Mitbürger - die gleichen Chancen 
auf Teilhabe und individuelle Verwirklichung haben. 

Sythen ist in den letzten Jahren enorm „gewachsen“! Von da-
her erfordert die weitere Entwicklung Augenmaß, damit orts-
bildprägende Gebäude und Bäume sowie ausreichend Grün-
flächen erhalten bleiben. Eine dem Wachstum entsprechende 
Infrastrukturausstattung muss die Lebensqualität und das 
Miteinander der Sythener*innen in den Mittelpunkt stellen. 
Die Ergebnisse der Befragung 55+ haben gezeigt: Auch Sy-
thens Senior*innen möchten so lange es geht selbstbestimmt 
und im eigenen Haushalt leben. Dies erfordert eine bedarfs-
gerechte Weiterentwicklung der Wohn- und Pflegestruktur in 
unserem Ortsteil, die älteren Menschen die Wahl lässt: Woh-
nen und Pflege zu Hause, im Wohnheim, in kleineren Wohn-
gruppen oder Wohngemeinschaften.

#HalternSiehtGrün
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Weitere Informationen  finden Sie 
unter:  www.gruene-haltern.de  
oder im Wahlprogramm

#HalternSiehtGrün

PAUL HOCHMANN
IHR KANDIDAT
IM WAHLBEZIRK 5

Liebe Hamm-Bossendorferinnen 
und Hamm-Bossendorfer,

viele Menschen stehen heute der 
Politik skeptisch gegenüber. Sie sind 
der Meinung, dass ihre Anliegen nicht 
ausreichend berücksichtigt werden. 
Die Kommunalpolitik bietet die Gelegenheit, sich vor 
Ort einzumischen. Nicht Berufspolitiker, sondern ganz 
„normale“ Bürger*innen sind Mitglieder des Stadtrats. 
Bei der Kommunalwahl am 13. September kandidiere 
ich in Ihrem Wahlbezirk. Ich bin 52 Jahre alt, verheira-
tet, Vater von drei erwachsenen Kindern und seit 18 
Jahren wohnhaft in Hamm-Bossendorf. Als Dipl.-Ing. 
(FH) der Fachrichtung Landespflege bin ich beruflich 
für den ökologischen Ausgleich bei großen Baupro-
jekten zuständig. Kommunalpolitische Erfahrung 
konnte ich bereits vor einigen Jahren als sachkundi-
ger Bürger und Mitglied des Stadtrats sammeln.

Haltern und seine Ortsteile bieten vielen Menschen 
einen guten Platz zum Leben. Dennoch gibt es hier 
und da Bereiche, die man verbessern kann. In Hamm-
Bossendorf sind die Schulwegsicherung sowie die 
Radwegeanbindung am Bossendorfer Kreuz und an 
der Glashütte solche Punkte. An der Lösung dieses 
Problems möchte ich mitarbeiten. Ziel sollte es sein, 
die sichere Mobilität aller Generationen zu gewähr-
leisten. Sichere, barrierefreie Fuß- und Radwege im 
gesamten Stadtgebiet sowie in allen Ortsteilen sind 
neben einer guten Anbindung durch den ÖPNV un-
abdingbar. Gerade der Boom der E-Bikes bietet die 
Chance, den Pkw-Verkehr zugunsten von  weniger 
Lärm- und Luftbelastung zu reduzieren.

Auch in Hamm-Bossendorf wird sich bald der de-
mografische Wandel bemerkbar machen. Moderne 
Wohnprojekte für ältere Menschen, gute Pflege und 

#HalternSiehtGrün

ärztliche Einrichtungen vor Ort werden wichtige The-
men werden. Auch der Schaffung von bezahlbarem 
Wohnraum für junge Familien muss sich die Politik 
stärker widmen. Dies sind große Aufgaben für die poli-
tisch Verantwortlichen in Haltern.

Für Ihre Anliegen habe ich immer ein offenes Ohr. 
Das gilt natürlich auch für die ortsansässigen Vereine 
und Initiativen. Hamm-Bossendorf braucht eine starke 
Stimme im Rat. Deshalb bitte ich um Ihre Stimme am 
13. September.

Mit besten Grüßen

Paul Hochmann
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ULRIKE DOEBLER +
MARLIES WESSELER 
IHRE KANDIDATINNEN 
IM WAHLBEZIRK 12 +7 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

bei der Kommunalwahl am 13. September 2020 entscheiden Sie über 
die Zusammensetzung des neuen Stadtrates. Wir, Ulrike Doebler und 
Marlies Wesseler, kandidieren für die Halterner Grünen. Marlies Wes-
seler im Wahlbezirk 7 (Haltern-West, Trigon), Ulrike Doebler im Wahl-
bezirk 12 (Lippramsdorf, Grundschule Lippramsdorf).

Marlies Wesseler, von Beruf Innenarchitektin, ist ein Urgestein der 
Halterner Grünen. Sie ist seit 15 Jahren Grüne Ratsfrau und Mitglied 
im Bau- und Verkehrsausschuss. 

Ulrike Doebler arbeitet seit März 2019 im 
Ortsverband mit. Sie hat fast 40 Jahre lang als 
Lehrerin und Didaktische Leiterin an einer Ge-

samtschule im Kreis Reck-
linghausen gearbeitet. 

Haltern und seine Ortsteile 
bieten vielen Menschen einen guten Platz zum 
Leben. Dennoch gibt es hier und da Bereiche, die 
man verbessern kann. Wir sind beide Mütter und 
Großmütter. Deshalb beunruhigen uns die Prob-
leme dieser Welt ganz besonders. Daraus erklärt 

sich unsere Motivation, einen Teil unserer Lebenszeit dafür einzuset-
zen, dass Haltern auch für die Generation unserer Enkel noch eine lie-
benswerte Stadt in einer lebenswerten Welt ist. Unsere Schwerpunkte 
in der politischen Arbeit lassen sich am besten unter der Überschrift 
„Für ein Klima der Gerechtigkeit in Haltern“ zusammenfassen:

1. Die Klimakrise lässt sich nur wirksam bekämpfen, wenn wir jede 
politische Entscheidung daraufhin überprüfen, ob sie einer Ver-
besserung des Klimas nutzt. Wir müssen für eine klimafreundliche 
Nahmobilität sorgen, die den Radverkehr, E-Mobilität und Carsha-
ring-Angebote fördert und die Anbindung der ländlichen Ortsteile 
an die Innenstadt im Blick hat (z.B. Bürgerbus-Modell). Jeder Weg, 
der in Haltern am See mit dem Fahrrad statt mit dem PKW zurück-
gelegt wird, steigert die Lebensqualität für alle Einwohner*innen. 
Ungebremster Spritverbrauch und CO2-Ausstoß, Verkehrslärmbe-
lastung und hohe Luftschadstoffkonzentrationen sind kein Natur-
gesetz, mit dem wir leben müssen.

2. Die Corona-Pandemie hat gezeigt, wie wichtig es ist, für soziale 
Gerechtigkeit und Chancengleichheit in unserer Stadt zu sorgen. 
Wir wollen den Menschen in Haltern, die von Armut bedroht sind, 
ein gutes Beratungs- und Unterstützungsnetz und bezahlbaren 
Wohnraum zur Verfügung stellen und dafür sorgen, dass Menschen 
verschiedener Religion und Herkunft friedlich zusammenleben 
können. Die Digitalisierung an unseren Schulen und eine eigen-
ständige Jugendpolitik, z.B. durch die Einrichtung eines Jugend-
beirats, müssen endlich umgesetzt werden, um unsere Kinder und 
Jugendlichen auf die Welt der Zukunft vorzubereiten. 

#HalternSiehtGrün

3. „Klima der Gerechtigkeit“ bedeutet für uns, dass finanzielle Maßnah-
men, wie z.B. der Haushaltssanierungsplan, vor allem dazu dienen, 
die Belastung kommender Generationen zu begrenzen. Wir brauchen 
Investitionen, um die Effekte der Corona-Krise auf die heimische 
Wirtschaft abzumildern. Diese Investitionen müssen nachhaltig, d.h. 
im Einklang mit Mensch, Natur und Umwelt, vorgenommen werden. 
Kürzungen im Sozialbereich gilt es zu vermeiden.

Sorgen Sie mit Ihrer Stimme dafür, dass es auch im neuen Stadtrat wie-
der eine starke Grüne Fraktion gibt. 

Schreiben Sie uns eine E-Mail: ulrike.doebler@gruene-haltern.de oder 
marlies.wesseler@gruene-haltern.de oder besuchen Sie uns auf unserer 
Internetseite www.gruene-haltern. de oder bei Facebook und Instagram. 

Ab dem 15. August 2020 können Sie uns samstags von 10:00 bis 13:00 
Uhr an unserem Infostand in der Innenstadt auch persönlich kennenler-
nen und mit uns ihre Anliegen besprechen.

Mit freundlichem Gruß  

Weitere Informationen  finden Sie 
unter:  www.gruene-haltern.de  
oder im Wahlprogramm

#HalternSiehtGrün
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ULRIKE DOEBLER +
MARLIES WESSELER 
IHRE KANDIDATINNEN 
IM WAHLBEZIRK 12 +7 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

bei der Kommunalwahl am 13. September 2020 entscheiden Sie über 
die Zusammensetzung des neuen Stadtrates. Wir, Ulrike Doebler und 
Marlies Wesseler, kandidieren für die Halterner Grünen. Marlies Wes-
seler im Wahlbezirk 7 (Haltern-West, Trigon), Ulrike Doebler im Wahl-
bezirk 12 (Lippramsdorf, Grundschule Lippramsdorf).

Marlies Wesseler, von Beruf Innenarchitektin, ist ein Urgestein der 
Halterner Grünen. Sie ist seit 15 Jahren Grüne Ratsfrau und Mitglied 
im Bau- und Verkehrsausschuss. 

Ulrike Doebler arbeitet seit März 2019 im 
Ortsverband mit. Sie hat fast 40 Jahre lang als 
Lehrerin und Didaktische Leiterin an einer Ge-

samtschule im Kreis Reck-
linghausen gearbeitet. 

Haltern und seine Ortsteile 
bieten vielen Menschen einen guten Platz zum 
Leben. Dennoch gibt es hier und da Bereiche, die 
man verbessern kann. Wir sind beide Mütter und 
Großmütter. Deshalb beunruhigen uns die Prob-
leme dieser Welt ganz besonders. Daraus erklärt 

sich unsere Motivation, einen Teil unserer Lebenszeit dafür einzuset-
zen, dass Haltern auch für die Generation unserer Enkel noch eine lie-
benswerte Stadt in einer lebenswerten Welt ist. Unsere Schwerpunkte 
in der politischen Arbeit lassen sich am besten unter der Überschrift 
„Für ein Klima der Gerechtigkeit in Haltern“ zusammenfassen:

1. Die Klimakrise lässt sich nur wirksam bekämpfen, wenn wir jede 
politische Entscheidung daraufhin überprüfen, ob sie einer Ver-
besserung des Klimas nutzt. Wir müssen für eine klimafreundliche 
Nahmobilität sorgen, die den Radverkehr, E-Mobilität und Carsha-
ring-Angebote fördert und die Anbindung der ländlichen Ortsteile 
an die Innenstadt im Blick hat (z.B. Bürgerbus-Modell). Jeder Weg, 
der in Haltern am See mit dem Fahrrad statt mit dem PKW zurück-
gelegt wird, steigert die Lebensqualität für alle Einwohner*innen. 
Ungebremster Spritverbrauch und CO2-Ausstoß, Verkehrslärmbe-
lastung und hohe Luftschadstoffkonzentrationen sind kein Natur-
gesetz, mit dem wir leben müssen.

2. Die Corona-Pandemie hat gezeigt, wie wichtig es ist, für soziale 
Gerechtigkeit und Chancengleichheit in unserer Stadt zu sorgen. 
Wir wollen den Menschen in Haltern, die von Armut bedroht sind, 
ein gutes Beratungs- und Unterstützungsnetz und bezahlbaren 
Wohnraum zur Verfügung stellen und dafür sorgen, dass Menschen 
verschiedener Religion und Herkunft friedlich zusammenleben 
können. Die Digitalisierung an unseren Schulen und eine eigen-
ständige Jugendpolitik, z.B. durch die Einrichtung eines Jugend-
beirats, müssen endlich umgesetzt werden, um unsere Kinder und 
Jugendlichen auf die Welt der Zukunft vorzubereiten. 

#HalternSiehtGrün

3. „Klima der Gerechtigkeit“ bedeutet für uns, dass finanzielle Maßnah-
men, wie z.B. der Haushaltssanierungsplan, vor allem dazu dienen, 
die Belastung kommender Generationen zu begrenzen. Wir brauchen 
Investitionen, um die Effekte der Corona-Krise auf die heimische 
Wirtschaft abzumildern. Diese Investitionen müssen nachhaltig, d.h. 
im Einklang mit Mensch, Natur und Umwelt, vorgenommen werden. 
Kürzungen im Sozialbereich gilt es zu vermeiden.

Sorgen Sie mit Ihrer Stimme dafür, dass es auch im neuen Stadtrat wie-
der eine starke Grüne Fraktion gibt. 

Schreiben Sie uns eine E-Mail: ulrike.doebler@gruene-haltern.de oder 
marlies.wesseler@gruene-haltern.de oder besuchen Sie uns auf unserer 
Internetseite www.gruene-haltern. de oder bei Facebook und Instagram. 

Ab dem 15. August 2020 können Sie uns samstags von 10:00 bis 13:00 
Uhr an unserem Infostand in der Innenstadt auch persönlich kennenler-
nen und mit uns ihre Anliegen besprechen.

Mit freundlichem Gruß  

Weitere Informationen  finden Sie 
unter:  www.gruene-haltern.de  
oder im Wahlprogramm

#HalternSiehtGrün



www.gruene-haltern.de

  Am 13. Sept.

Grün wählen

KONTAKT
Fraktionsbüro im Rathaus 
Dr.-Conrads-Str. 1
45721 Haltern am See
Telefon: 02364 – 933423
fraktion@gruene-haltern.de

Bürozeiten: 
Mo. 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Do.  9.00 Uhr bis 13.30 Uhr

V. i. S. d. P.: Marlies Wesseler  · Burbrockstr. 8 · 45721 Haltern am See

DR. HANNES MÜLLER
IHR KANDIDAT IM 
WAHLBEZIRK 9

Eine weitere Herausforderung in den nächsten Jahren ist 
die Digitalisierung. Sie bietet – richtig genutzt - enorme 
Chancen für mehr politische und soziale Teilhabe, Bildung 
aber auch Nachhaltigkeit. Ich setze mich dafür ein, dass 
die Digitalisierung in Haltern und insbesondere in der 
Verwaltung konsequent vorangetrieben wird. 

Für Ihre Fragen, Ideen und Anregungen stehe ich Ihnen 
gerne unter hannes.mueller@gruene-haltern.de zur Ver-
fügung. 

Ihr 

Hannes Müller
 

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

bei der Kommunalwahl am 13. Sep-
tember kandidiere ich in Ihrem Wahl-
bezirk für die Halterner Grünen. Da ich 
mich das erste Mal für den Stadtrat be-
werbe, möchte ich diesen Flyer nutzen, um mich Ihnen 
kurz vorzustellen:
Mein Name ist Hannes Müller, ich bin 33 Jahre alt, stam-
me aus Wagenfeld (Niedersachsen), habe in Münster 
Pharmazie studiert und lebe seit 2016 in unserer schö-
nen Seestadt. Seit etwa fünf Jahren leite ich die hiesige 
Römer-Apotheke. Meine politischen Themenschwer-
punkte sind die Bereiche Wirtschaft und Finanzen so-
wie Digitalisierung.

Warum engagiere ich mich bei den Grünen? Ich bin nach 
Haltern gezogen, weil ich an unserer Stadt insbesonde-
re ihre lebendige Innenstadt und die lebenswerte Na-
tur mit ländlicher Prägung schätze – nicht umsonst ist 
unsere „Côte d’Azur des Ruhrgebiets“ in unseren Nach-
barstädten so beliebt. Eine wichtige Voraussetzung für 
unsere vielfältige Natur ist ein entsprechendes Klima. 
Nur wenn wir die Klimakrise angehen, wird Halterns 
Landschaft ihre Attraktivität behalten. Mit Ihrer Unter-
stützung setze ich mich im Rat dafür ein, Maßnahmen 
zu ergreifen, die dies sicherstellen.

Haltern bietet eine bunte, liebenswerte Innenstadt mit 
vielen kleinen, inhabergeführten Geschäften. Als Vor-
Ort-Apotheker und somit Teil des Einzelhandels sind 
mir die Probleme der Händler überaus bewusst. Ich will 
mich dafür einsetzen, die politischen Rahmenbedingun-
gen auf ökologisch und ökonomisch kluge Weise zu ge-
stalten, um somit attraktive und wohnortnahe Arbeits-
plätze sicherzustellen. Es ist wichtig, dass es Halterns 
Innenstadt nicht so ergeht, wie schon so vielen anderen 
Innenstädten in unserer Nachbarschaft.

#HalternSiehtGrün

Weitere Informationen  finden Sie 
unter:  www.gruene-haltern.de  
oder im Wahlprogramm

#HalternSiehtGrün
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ANETTE FLEUSTER
IHRE KANDIDATIN 
IM WAHLBEZIRK 18

Liebe Hullerner Mitbürgerinnen 
und Mitbürger!

Zur Kommunalwahl am 13.9.2020 
möchte ich mich Ihnen als Ihre Kandi-
datin der Grünen im Wahlbezirk 18 – 
Hullern vorstellen. 

Mein Mann und ich wohnen seit mehr als 40 Jahren in 
Hullern, auch unsere drei Kinder sind hier aufgewach-
sen. Wir leben gerne hier und das wird auch so blei-
ben für den Fall, dass der Kreis die beiden beantragten 
Windräder westlich von Hullern genehmigen und somit 
unser Dorf einen Beitrag zur Begrenzung des Klima-
wandels leisten wird.

Ich bin 67 Jahre alt, übe seit vielen Jahren den Beruf 
einer Hausfrau aus und habe davor die Fächer Biologie 
und Chemie am Gymnasium unterrichtet. Im Halterner 
Stadtrat engagiere ich mich seit 36 Jahren mit dem Ar-
beitsschwerpunkt „Natur- und Umweltschutz“. Bei der 
jetzt anstehenden Wahl kandidiere ich nicht mehr auf 
einem Listenplatz; ich möchte Sie aber als Direktkandi-
datin um Ihre Stimme für eine starke zukünftige Grüne 
Fraktion bitten.

Für Hullern ist mir die Wahrung des Charmes unseres 
Dorfes ein Anliegen, dazu gehört der Erhalt ortstypi-
scher Strukturen wie alte ortsbildprägende Gebäude 
und Bäume und die bäuerliche Kulturlandschaft im Um-
feld. Das geplante Baugebiet am westlichen Ortsrand 
(„Buttstraße-Hullern“) muss gut durchgrünt und dem 
Ortscharakter angepasst werden. Es wird jungen Fami-
lien ein Zuhause bieten und zum Erhalt der dörflichen 
Infrastruktur beitragen.

Einige engagierte Akteure aus Hullern arbeiten an der 
Realisierung einer kreisübergreifenden Bürgerbuslinie 
zwischen Haltern und Lüdinghausen. Dies begrüße ich 
und werde mich weiter dafür einsetzen. Das gleiche gilt 

#HalternSiehtGrün

für die Umsetzung der geplanten Querungshilfe (Fußgän-
gerampel) über die B58 im Bereich der Borkenbergestra-
ße. Eine große Bereicherung für Hullern ist „Unser Dorf-
laden“, der jetzt etwa ein Jahr lang besteht. Arbeiten wir 
gemeinsam daran, dass er uns dauerhaft erhalten bleibt!

Gerne möchte ich mit Ihnen ins Gespräch kommen.

Anette Fleuster

E-Mail: anette.fleuster@gruene-haltern.de

Weitere Informationen  finden Sie 
unter:  www.gruene-haltern.de  
oder im Wahlprogramm

#HalternSiehtGrün
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Gleichwohl gibt es einige Anliegen, für die ich mich einset-
zen möchte:
• eine bessere Anbindung Lavesums an die Stadt durch in-

novative Mobilitätskonzepte auch jenseits des ÖPNV, wie 
z.B. die Einrichtung von sogenannten Mitfahrbänken oder 
Mitfahrvereinen

• eine behutsame, zum Ortscharakter passende bauliche 
Weiterentwicklung auf den freien Flächen innerhalb des 
Dorfes

Ihre Meinung und Ideen sind mir wichtig, gerne möchte ich 
mit Ihnen in den Austausch kommen. Ich bin unter der Email-
Adresse: meier.magdalene@googlemail.com zu erreichen.

Mit freundlichem Gruß

Magdalene Meier

Weitere Informationen  finden Sie 
unter:  www.gruene-haltern.de  
oder im Wahlprogramm
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MAGDALENE MEIER
IHRE KANDIDATIN 
IM WAHLBEZIRK 14

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,

zur Kommunalwahl am 13. September 
möchte ich mich Ihnen als Ihre Kandida-
tin der GRÜNEN vorstellen:

Ich bin 64 Jahre alt, habe 3 Töchter und 7 Enkelkinder. Ich 
bin im Münsterland geboren, habe in Köln Sonderpädago-
gik studiert, danach 15 Jahre in Lippramsdorf und 9 Jahre 
in Wulfen-Barkenberg gewohnt, bevor ich vor fast 12 Jah-
ren nach Lavesum gezogen bin.

Seit 25 Jahren arbeite ich als Sonderpädagogin im Gemein-
samen Lernen an der Gesamtschule-Wulfen. Es ist mir eine 
große Freude, dass immer mehr Schüler und Schülerinnen 
mit sonderpädagogischem Förderbedarf die allgemeine 
Schule besuchen können. 

Mein politisches Interesse gilt entsprechend besonders 
der Bildungspolitik und damit verbunden auch der Sozi-
alpolitik: Ich möchte mich dafür einsetzen, dass in Haltern 
am See eine Schulkultur wächst, in der alle Schülerinnen 
und Schüler unabhängig von Einkommen und Bildung der 
Eltern dieselben Chancen haben - eine Schulkultur, in der 
die individuelle Förderung und das gemeinsame Lernen 
ohne Aussortierung alle Schulen prägt. 

Der Gedanke der Inklusion betrifft jedoch nicht nur die 
Schule sondern geht weit darüber hinaus: Unsere Gesell-
schaft, unsere Stadt lebt von der Verschiedenheit, der Viel-
falt der Menschen. Diese gilt es anzunehmen, zu fördern 
und zu nutzen. Dass in Haltern am See viele Menschen 
diesen Anspruch leben, indem sie sich ehrenamtlich für 
Mitmenschen engagieren, die der Unterstützung bedürfen, 
macht diese Stadt und ihre Ortsteile für mich lebens- und 
liebenswert.

In Lavesum wohne ich gerne. Besonders gefällt mir die 
wunderschöne Natur rundherum, die zum Wandern und 
Fahrradfahren einlädt. 

#HalternSiehtGrün
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en. In Zeiten von immer stärkerem Rechtspopulismus ist 
es überlebenswichtig für unsere Demokratie, dass du und 
deine Bekannten wählen gehen, bitte vergiss das nicht!

Wenn du noch Fragen an mich hast, oder dich nur so mit mir 
unterhalten möchtest, stehe ich dir gerne zur Verfügung, 
schreibe mir einfach eine E-Mail: paul.arndt@gruene- 
haltern.de

Danke und bis bald!

Dein 

Paul Arndt

Weitere Informationen  finden Sie 
unter:  www.gruene-haltern.de  
oder im Wahlprogramm

#HalternSiehtGrün

PAUL ARNDT
IHR KANDIDAT IM 
WAHLBEZIRK 4

Hallo liebe Leute,

für die Kommunalwahl am 13. Septem-
ber möchte ich mich dir gerne vorstel-
len. Mein Name ist Paul Arndt, ich bin 
18 Jahre alt und habe dieses Jahr hier 
am Joseph-König-Gymnasium mein 
Abitur gemacht.

Auch wenn ich im Vergleich zu den sonstigen Kandida-
ten noch ziemlich jung bin, beschäftige ich mich schon 
länger mit der Politik in Deutschland.  Hängen geblieben 
bin ich bei dem Thema, welches mich als Schüler na-
türlich sehr beschäftigt: Bildung! Ich frage mich schon 
lange warum wir kein Jugendparlament in Haltern ha-
ben. Damit würden wir die Schülervertretungen stärken 
und den Schüler*innen zeigen, dass auch sie mitbestim-
men können. Nur wer Demokratie in der Schule lernt, 
wird später auch demokratisch handeln! Nach langem 
stillem Zuhören wollte ich endlich mitreden! Daraufhin 
habe ich Kontakt mit der Grünen Jugend geschlossen, 
wobei ich später zum politischen Geschäftsführer ge-
wählt wurde.

Ich wünsche mir ein offenes und vielfältiges Haltern. 
Deswegen stelle ich mich klar gegen jede Form von Ex-
tremismus und Radikalität. Besonders widme ich mich 
der konsequenten Bekämpfung des Rechtsextremismus.

Die Klimakrise macht mir jedoch die größten Sorgen! 
Das Massensterben der Tier- und Pflanzenwelt ist auch 
in Haltern zu spüren. Die Hochsommertemperaturen 
sind kaum noch auszuhalten. Um uns und künftigen Ge-
nerationen eine Zukunft bieten zu können, stehen wir in 
der Verantwortung die aktuellen Zustände zu ändern! 
Meine Vision ist, Haltern in einen CO2-neutralen Ort zu 
verwandeln, der der ganzen Welt ein Vorbild sein kann!

Danke, dass du dir meine kleine Vorstellung durchgele-
sen hast.  Ich würde mich sehr über deine Stimme freu-

#HalternSiehtGrün
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ROLF LÖNNECKE
IHR KANDIDAT
IM WAHLBEZIRK 1

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

für die Kommunalwahl am 13. Septem-
ber haben mich die Mitglieder von Bünd-
nis 90/Die Grünen zum Kandidaten für 
ihren Wahlbezirk aufgestellt.

Aus diesem Grund möchte ich mich Ihnen auf diesem Wege 
vorstellen. Ich bin 68 Jahre alt, in der Hansestadt Bremen 
geboren und wohne seit drei Jahren in Haltern am See im 
LiNa Haus am Hennewiger Weg.
Davor habe ich fast 30 Jahre am Möhnesee gewohnt und 
als Diplomingenieur gearbeitet. Ich habe zwei erwachse-
ne Kinder, meine Hobbys sind Hochseesegeln, aktiv sein 
und Radfahren. Mir gefällt Haltern am See so gut, dass ich 
hier gerne durch meine aktive Mitarbeit in den politischen 
Gremien die Stadt mitgestalten möchte. Vom Hennewiger 
Weg aus starte ich auch häufi g zu längeren Radtouren in 
das einzigartige und hervorragende Umfeld von Haltern.

Haltern braucht ein starkes, grünes Team im Stadtrat, weil 
wir unsere erfolgreiche Politik der vergangenen Jahre wei-
ter fortsetzten wollen, um so der Stadt eine noch bessere 
Zukunft zu geben, die auch geprägt ist aus den Erfahrun-
gen der letzten Monate in der Pandemie.

Meine politischen Themenschwerpunkte sind mehr ökolo-
gisch verantwortliches Handeln und Klimaschutz. Wir müs-
sen den Weg bereiten für klimaneutrales Bauen. Gleich-
zeitig stehe ich für mehr soziale Gerechtigkeit in allen 
Bereichen des Zusammenlebens ein, um so neue Chancen 
und neue Ideen für das zwischenmenschliche Miteinander 
zu entwickeln. 
Als Kandidat für ihren Wahlbezirk möchte ich mich im Rat 
der Stadt Haltern am See dafür einsetzen, dass Haltern in 
den nächsten fünf Jahren zum Beispiel bessere und mehr 
sichere Radwege erhält und städtebauliche Veränderun-
gen zum Wohle der Bevölkerung vorgenommen werden. 
Gleichzeitig soll das soziale Umfeld für die Bewohnerin-
nen und Bewohner mit ihren individuellen Problemen ak-
zeptabler werden.

#HalternSiehtGrün

Bei Fragen, Anregungen und auch für kritische Auseinander-
setzungen stehe ich ihnen gerne zur Verfügung. 

Miteinander Reden und einen Konsens fi nden, sind für mich 
wichtige Aufgaben und Ziele.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr 

Rolf Lönnecke

Wählen sie grün, damit in Haltern ein grünes Team dafür 
sorgt, dass Haltern grün sieht, und die Stadt noch menschen-
freundlicher werden kann.

Rolf Lönnecke
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SUSANNE BRÄCHER
IHRE KANDIDATIN
IM WAHLBEZIRK 10

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,

bei der Kommunalwahl am 13.09.2020 
entscheiden Sie über die Zusammen-
setzung des neuen Stadtrates. Ich 
wohne in Ihrem Wahlbezirk Nr. 10 und 
kandidiere für die Halterner Grünen.

Vor 36 Jahren wurde ich in der Nähe von Bremen ge-
boren. Nach Stationen vom hohen Norden bis zur Pfalz 
und rund um die Welt (Niederlande, Neuseeland) wur-
de Haltern am See 2016 unsere Wahlheimat. Wir ha-
ben hier geheiratet und letztes Jahr ist unsere Tochter 
Karlotta zur Welt gekommen. Ich habe internationales 
Tourismusmanagement sowie Stadt- und Regionalent-
wicklung studiert und arbeite im Amt für Planen und 
Umwelt bei der Stadtverwaltung Dorsten.

Ich bin/war in den verschiedensten Bereichen engagiert, 
bspw. im Naturschutz (NABU), in der Studierendenver-
tretung sowie in der Flüchtlingshilfe.  Die Gestaltung 
meiner Umgebung liegt mir nicht nur beruflich am Her-
zen, ich möchte auch politische Impulse zur Entwick-
lung meiner Stadt setzen. So wirke ich seit einiger Zeit 
bei den Halterner Grünen mit und bringe meine Erfah-
rungen aus verschiedenen Kommunalverwaltungen ein.  

Grüne Stadtentwicklung in Haltern am See bedeutet für 
mich, die Lebensqualität und das Miteinander in den 
Mittelpunkt zu stellen. 

In unserer Nachbarschaft wird vielerorts ein Generatio-
nenwechsel in den Häusern stattfinden. Ich setze mich 
dafür ein, dass bauliche Veränderungen mit Augenmaß 
erfolgen. Sie dürfen nicht nur zum Wohle von Inves-
toren, aber zu Lasten des Wohnumfeldes geschehen! 
Eine konsequente Durchgrünung, eine Aufwertung des 
öffentlichen Raumes sowie eine bedarfsgerechte Inf-
rastrukturausstattung sind für mich weitere Merkmale 
eines attraktiven Viertels. 

#HalternSiehtGrün 

Ich wünsche mir ein Haltern der kurzen und sicheren 
Wege und ein gleichberechtigtes Miteinander des Fuß-, 
Rad- und motorisierten Verkehrs.

Für die Welt unserer Tochter, für die Welt von morgen, 
müssen wir jetzt kluge Entscheidungen treffen. Wir dür-
fen nicht auf Kosten anderer leben und sind darauf an-
gewiesen, zusammen eine starke Gemeinschaft zu bilden. 
Ich möchte meinen Teil dazu beitragen und freue mich 
über Ihre Unterstützung am 13.09.2020 (Briefwahl ab 
17.08.2020). Sprechen Sie mich an – persönlich, telefo-
nisch unter 8840987 oder per E-Mail an susanne.brae-
cher@gruene-haltern.de. 

Ihre

Susanne Brächer
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HARALD KLINGEBIEL
IHR KANDIDAT 
IM WAHLBEZIRK 19

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,

zur Kommunalwahl am 13.09.2020 bewer-
be ich mich bei Ihnen um das Ratsmandat 
in Ihrem Wahlbezirk Flaesheim.

Mein Name ist Harald Klingebiel, ich bin 1964 in Peine/Nie-
dersachsen geboren, lebe seit 1992 im Ruhrgebiet und seit 
2016 in Haltern.  Von Beruf bin ich Förster beim Regionalver-
band Ruhr, am Forsthof Haard und leite seit dem 01.10.1999 
den Forstbetriebsbezirk Flaesheim in der Haard! Ich bin Vater 
von zwei Söhnen (21/23 Jahre).  

Ich bin der Meinung, dass Haltern aufgrund seiner Lage im 
nördlichen Ruhrgebiet sehr solide Entwicklungsperspektiven 
hat, wenn es seine Chancen in wunderbarer ländlicher Lage, 
zwischen Ballungsraum und Münsterland wahrnimmt. Hier 
gilt es naturräumliche und wirtschaftliche Potentiale zu er-
halten und zum Nutzen des Gemeinwesens zu entwickeln, 
damit auch nachfolgende Generationen darauf aufbauen 
können. Das historisch gewachsene Ortsbild, die land- und 
forstwirtschaftliche Struktur spielen hier ebenso eine Rolle 
wie die naturnahe Landschaft mit ihren besonderen Schutz-
gebieten. Das konsequente Bewahren von Natur und Umwelt 
gehört hier ebenso zu einer erfolgreichen Entwicklung, wie 
die nachhaltige Entwicklung der Infrastruktur, der Landwirt-
schaft, von Handel, Industrie und Gewerbe mit Augenmaß und 
Sachverstand. Weniger um kurzfristige Erfolge zu generieren, 
als vielmehr nachhaltig und langfristig Auskommen und Ein-
kommen zu ermöglichen. Politik hat hier die Aufgabe und die 
Verantwortung über eine Legislaturperiode hinaus die Zu-
kunft zu gestalten!

Warum ich mich zur Wahl stelle:
Vor 300 Jahren hat der Freiherr von Carlowitz die Nachhaltig-
keit erfunden! Nach einer Zeit der Waldvernichtung und Holz-
armut überlegte er sich eine Strategie der Waldbewirtschaf-
tung, die es ermöglichte Wälder neu zu begründen und so zu 
nutzen, dass nur so viel genutzt wurde, wie auch nachwächst. 
Der Bewaldungsanteil Mitteleuropas war zu jener Zeit auf ca. 
5% von ehemals 95% abgesenkt. Auch die Haard war eine 
baumlose Wüstenlandschaft. Seither wurde der Waldanteil   
wieder auf 33 % gesteigert. Die industrielle Revolution kam 
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auf dieser Basis in Gang. Dies hat zu einer in der Menschheits-
geschichte einmaligen Leistung geführt, die es uns erlaubt den 
Rohstoff Holz zu nutzen und gleichzeitig Wälder zu vermehren 
und zu erhalten. 

Vor uns liegt der von Menschen initiierte Klimawandel und die 
damit verbundene Herausforderung unsere Gesellschaft zu koh-
lenstoffarmen Lebens- und Produktionsformen umzugestalten. 
Derzeit emittiert jede Bürgerin und jeder Bürger noch im Durch-
schnitt 12 t CO2/Jahr. Im Rahmen einer langfristig nachhaltigen 
Lebensweise, die den Planeten auch für spätere Generationen 
erhält und allen Menschen einen gerechten  Anteil an den Res-
sourcen der Erde erlaubt, müssen wir unser Emissionen auf 2 t 
CO2/Jahr reduzieren! Diesen Prozess sozialverträglich und ge-
recht zu organisieren und die nötigen auch unangenehmen Ent-
scheidungen mit Sachverstand und Vernunft zu treffen, ist meine 
Motivation, mich politisch zu engagieren.

Ihr Harald Klingebiel

Weitere Informationen  finden Sie 
unter:  www.gruene-haltern.de  
oder im Wahlprogramm

#HalternSiehtGrün



Liebe  Mitbürger*innen!

Wir möchten Ihnen die Listenkandidat*innen von 
Bündnis 90/Die Grünen für die Kommunalwahl am 
13. September 2020  vorstellen.

Von Ihrer Stimme hängt ab, wie viele Grüne Rats-
mitglieder der Reserveliste im nächsten Stadtrat 
auch in Zukunft die Politik in Haltern am See mit-
gestalten können.

9
Ben Börger
18 Jahre
Schüler

14
Jörg Unger
69 Jahre
Kaufmann

1 

Sarah Radas
35 Jahre
Produktmanagerin 
in der Finanzbranche
2 Kinder

8
Magdalene Meier
64 Jahre
Lehrerin für 
Sonderpädagogik
3 Kinder

13
Karl-Heinz Berse
63 Jahre
Dipl. Sozialarbeiter
3 Kinder

4
Paul Arndt
18 Jahre
Student

10
Harald Klingebiel
56 Jahre
Förster
2 Kinder

15
Bennet Kemper
18 Jahre
Schüler

6
Jennifer Freckmann
43 Jahre
Dipl. Geographin
2 Kinder

11
Deniz Beese
43 Jahre
Unternehmerin
2 Kinder

5
Susanne Brächer
36 Jahre
Stadt- und Regional-
entwicklerin
1 Kind

2 

Dr. Hannes Müller
33 Jahre 
Apotheker

3
Ulrike Doebler
66 Jahre 
Lehrerin 
3 Kinder 

7
Rolf Lönnecke
68 Jahre
Dipl. Ingenieur
2 Kinder

12
Paul Hochmann
52 Jahre
Dipl. Ingenieur 
Landespflege 
3 Kinder

Weitere Listenkandidaten
Listenplatz 16: Matthias Springmann
Listenplatz 17: Eckardt Käsling
Listenplatz 18: Walter Fleuster
Listenplatz 19: Gerda Ratering
Listenplatz 20: Renate Sterzenbach


